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Erlebnis Stassen-Adventsmarkt 2014 
 
 
Im November 2014 war es wieder soweit. Schon zum 9. Mal fand an den beiden Wo-
chenenden vor Beginn der Adventszeit der Weihnachtsmarkt im Gartencenter Stas-
sen statt – auch diesmal wieder mit der traditionellen Beteiligung des Bergheimer 
Vereins „Children's Hope - Kinderinitiative Kenia e.V.“  
 

Wie in den vergangenen Jahren richtete der 
Verein einen eigenen Stand ein, an dem sich 
Interessenten über die Aktivitäten des Ver-
eins in der Region Machakos, unweit von 
Kenia’s Hauptstadt Nairobi informieren konn-
ten. Darüber hinaus liefen an diesem Stand 
wieder die verschiedensten Aktionen, um 
Geld für die Projekte des Vereins zu erwirt-
schaften.  
 
Allen voran betreiben die aktiven Mitglieder 
eine gut laufende Cafeteria, welche den Be-
suchern eine angenehme Gelegenheit bietet, 

sich etwas auszuruhen und zu stärken. Wie in den Vorjahren standen auch diesmal 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet, Waffeln mit warmen Kirschen und Sahne, frisch ge-
brühter Kaffee und weitere Getränke bereit. Insgesamt wurden über 1000 Stück Ku-
chen und einige hundert Waffeln serviert, allesamt von einer Vielzahl an Mitgliedern 
und Freunden mit Hingabe gebacken und für den Verein gespendet. 
 
Darüber hinaus bot der Children’s Hope 
Stand auch weitere interessante Attrakti-
onen. Schon zum 5. Mal fand zum Bei-
spiel die beliebte Tombola statt. Dank der 
vielen attraktiven Preisen, auch allesamt 
von großzügigen Firmen, Mitgliedern und 
Freunden gespendet, konnten sich 250 
Gewinner über einen schönen Preis er-
freuen. Aber nicht nur für die Gewinner 
gab es Preise, es standen eine Vielzahl 
Trostpreise für die weniger Glücklichen 
bereit. 
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Der bald obligatorische Marmeladenverkauf hatte dieses Mal 
einen neuen, ganz besonderen Anstrich bekommen. Es wur-
den Marmeladen angeboten, die aus „afrikanischen“ Früchten 
– Mango, Kaki, Papaya, Ananas, Zitrone, Orange, Banane – 
zubereitet waren. Wie sich bald herausstellte, war die Kund-
schaft von der Idee „mal etwas Anderes“ sehr angetan; nahe-
zu der gesamte Bestand von „afrikanischen Marmeladen“, 
zusammen mit anderen etwa 120 Gläser,  wurden verkauft. 
 
Neu im Verkauf waren verschiedene Handwerksarbeiten, die 

zum Teil sogar vor Ort durchgeführt wurden. Insgesamt wurde der Stand des Kenia-
vereins sehr gut besucht, und so wurden ca. 5000 Euro eingenommen, die zu 100% 
den Projekten des Vereins vor Ort in Kenia zugutekommen werden. 
 
Das all dies nicht ohne erheblichen Aufwand zu bewerkstelligen ist, steht außer Fra-
ge. Der Erfolg an diesen beiden Wochenenden ist von großer Bedeutung, um die 
Hilfsprojekte in Kenia finanziell stemmen zu können. Deshalb wird nichts dem Zufall 
überlassen, die Planungen für die 
Teilnahme am Weihnachtsmarkt fan-
gen schon viele Monate vorher an und 
die Mitwirkung von vielen Unterstüt-
zern ist zwingend notwendig. 
 
Das Gartencenter Stassen stellt dem 
Verein die Räumlichkeit jedes Jahr 
kostenlos zur Verfügung, und darüber 
hinaus helfen die sympathischen Mit-
arbeiter, wo immer sie können. Eben-
so wichtig für den Erfolg sind die be-
reits erwähnten Spender von Kuchen, 
Waffelteig, Marmeladen, Häkelarbei-
ten, Sachpreisen für die Tombola usw., ohne deren Großzügigkeit die verschiedenen 
Aktionen gar nicht möglich wären. Zuletzt sollen die mitarbeitenden Freunde und 
Mitglieder des Vereins eine besondere Erwähnung finden. An jedem Wochenende 
waren über 20 Personen im Einsatz, um den reibungslosen Betrieb des Standes zu 
gewährleisten. Für sie ist nach Ablauf des Weihnachtsmarktes die Arbeit  nicht vorbei; 
denn mit der Planung und Vorbereitung der nächsten Veranstaltung geht es gleich 
weiter! 
 


